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ZURICH 1881. 7. Mai.

l^ARFü/ ^^^iiinjis-a Reiseslellen,

TAttlVfltf P im »3e6erfJ>«ft«" ftnb bei ber grogen îOerbrettmtg bea blattes non nm fio ftrtjerem ©rfolg, aie bierelben fe eine ganjc ^Sodje anfliegen nnb bearbret werben^älfltUil Snreratanftràge ftnb eintufenben an bie .fttmoncen-fxpebiüon non @re(C 3*w(|ft & Ço., jUarktgaffe 14 Bnrfxtj. #reis pro Seite 30 3tj>,; bei Wteberhjolnnaen
mirb großer gtaBotf bereinigt jUtsftunft fi6ft ode In biefem Ätrjetger erfdjetnenben Annoncen mtrb ttnenißeftitd) ertgettt.

Bine Tochter achtbarer Eltern
kann als

Lehrtochter
zur gründlichen Erlernung der
Dameneonfeetion eintreten bei

Frl. H. von Tobel,
Strehlgasse 8, ZÜRICH.

I5in ÜOiäbdjcn uon angenehmem ?(cufjeru
Sürttembergeriu mit guten 3eu9n''icn'
!ud)t für fominenbc 2omincr=Saifoit
etette als

$tmmcrtitrtî>cbeit
in einem ^>otcI ütijcrn*.

©cft. Offerten imtev ßölffve 0 4284 A ju
abrefftren an ürcU SÇiifiIi & (So., 3imch.

Stelle-Gesuch.
Bin schon mehrere Jahre in

einem grossen Cigarren- und
Tabakfabrikations-Geschäft thätiger,
junger Mann, der deutschen und
französischen Sprache mächtig,
sucht eine Stelle als

Commis oder Reisender
in einem solchen oder ähnlichen
Etablissement. Beste Zeugnisse
und Referenzen stehen
bereitwilligst zu Diensten.

Gefl. Offerten erbittet man unter
Chiffre G 44 A poste restante Zürich.

Agentur-Gesuch,
Gjlh suoerlaffiger, erfahrener Kaufmann mit

langfcibrigtr ^laçtenutnijî fttd)t für Berlin
folibe SBertretnngen. ißrhnasSieferenjen.

ejiefl. Offerten beliebe man sub (Sbiffre O
8905 Z an OreU $üi?U S 6o. in 3 »rieh
ju abrefftren. [8905

gin fd)»eijeiifc5er Sichrer uni Vtterat
ioünfd)t mit ber iKebatlion einer ins ober au«»

läubifdjen âcitung ober ,Seitfdjrift bebufä

Sicfcrung »on (Sorrcfponbenjcn uni
SÇeitilletotiartifelii in Üerbinbung, eoent. alä
^Jïitrcbaftor bei einer foidjen einzutreten.

(Seft. Offerten unter F 8973 R an bie 5ln
noncensSrnebitlon ttvcU Srügli *>" ©o. in
3üri*. [8973

PARIS.
Tausend Dank für die herrliche

Ueberraschung. "Wirst in einigen
Tagen einen Brief bekommen. War
längere Zeit fort und erhielt
Betreffendes erst Dienstag, daher
Stillschweigen. Nochmals herzlichen
Dank und viele Grösse. 15. [869

25 JjM)(l pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
Ü Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnickerstrasse 55 B. [c848

Ei-öfFiTimir
der

Spanischen Weinhalle
junior.Pedro Goriot.

Nr. 15, ZÜRICH

früher zum Grossen Kindli.
Mit heutigem Tage verlasse die Locale zum Grossen Kindli und

eröffne die Spanische Halle im Hause meines Schwiegervaters
Münstergasse Nr. 15.

Ich biete meinen Freunden, Gönnern und Kunden vorzügliche
spanische Weine einer frischen Sendung, neue, schöne, restaurirte
Lokalitäten und freundliche, prompte und billige Bedienung an und
empfehle mich bestens zu geneigtem Zuspruche.

s64l Pedro («orgot, junior.
X" » ' St t S-J

auf Dorf, ZURICH.
Je Montags von 9 Uhr anI^el>er*li:ii<><iel

nebst feinem Richtersweiler Export -Bier.
Es empfiehlt sich

866] Ii. Htittelmaier.

Steingut-Fabrik Nyonüt,
Dépôt in Zürich

miniere Kirchgasse, im Hause zum Silberschild",

Tellei
Verkaufspreise :

fluch oder tief, mit oder ohne Rund, it Fr. 1.65 bis Fr. 1. 80 das Dutzend.
Runde Kaffeetassen 1- 20
Untertassen » 1- 20
Ifenkeltassen » 2. 20
Lange flache Platten in 8 Grössen .20 bis Fr. 1. das Stück.

tiefe 5 .60 1. -,
Runde flache 5 30 1.

tiefe 5 30 1.
Saladier in 7 Grössen 30 1. 10

Suppenschüsseln, nieder, in 10 Grössen 45 2.
n mit Fuss in 10 Grössen 1. » 2. 50

Milchhüfen, weiss, in 7 Grössen 30 w 1.20 »
bemalt, in 5 Grössen » .35 1. 10

Nachthäfen in verschiedenen Grössen ¦ 70 .SO
"Waschschüsseln in 3 Grössen 60 1.

Waschhäfen in 3 Grössen ¦ 70 1. 10

Spucknäpfe, dreieckige und viereckige ¦ .90
u. s. w.

Ausgezeichnetes französisches Kochgeschirr zu billigen Preisen.

Steingutfabrik Nyon, L865

IDépôt in Z\à.ricli.
mittlere Kirchgasse im Hause zum Silberschild".

3ftüf)fing5fiebct.
2öie fievrlid) ift bie glur cnundjt
Unb alle jîiiofpeii fpvangen.
53iet Äirfcheit unb otel 3rDe^fc^'9eiT finb
3]or groß t'aput gegangen.

28 ie blaut'S herab oom .SMmme(3bom,
SBie fprofjt'S au§ aUen $oren!
Sie grühfnrtoffetn unb Spinat
Unb (Srbfen finb erfroren I

Berfßhnung ftrahtt ber ©onneitglanj
3n jebeg §evj Bernteber.
S)ie lieben § ei Ii gen im 9Rai
Serberben ïllleS tuteber.

Briefkasten der Redaktion.
Dr. S. i. N. Wer wollte es

bestreiten, dass sehr viele Wirths-
häuser mit Recht auf ihrem Schilde
die Worte anbrächten: A. LL.
HIERBE. I. DISERTA. FA. ER-
ENCA. N. N. M. ANDEN. SA.
ECCE. L. LAE. REN." P Monaco
z. B. sehr gut geeignet. American
Dentist auf Reisen. Pferd und Kuh
doch etwas übertrieben gewaltthätig ;

so darf man denn wohl die Inseriren-
den -nicht behandeln. Z. S. i. Nf.
Für unsere Leser unklar und nicht
bedeutend genug. Sahel. Zu spät
eingetroffen ; spätestens bis Donners-

2 (>>f- Abend könnten Kleinigkeiten
g ] » ,/ \^jEPE°L ^J- noc'' cinjti schaltet werden. R. i.

\m ^^-T^ ^"^T 0. Da die Lockvögel von Hamburg
etwas scharf überwacht werden, so
kommen sie nun über Berlin. Die

Motion Joos wird aber auch da Abhülfe schaffen. C. S. i. Berl.
Ueberlassen wir die nothwendige Bereitung der Kinder Gottes" dem
unterzeichneten Ferd. von Heyer. H. i. Brd. Es ist schon lange
her seit ein Schneider bei einer Illumination unter den preussisclien
Adler vertrauensvoll die Worte setzen konnte : Unter deinen Flügeln
will ich sicher bügeln". Spatz. Besten Dank; aber zu viel atten-
taten wollen wir doch nicht. A. J. i. Cal. Irlich. Das Neueste kam
diessmal sehr veraltet an. - Champignon. Regelmässig abgegangen.
Möglich, dass die undeutliche Adresse in die Irre führte. R. F. i. H.
Die Expedition wird Ihnen in einigen Tagen ihren Entschluss
mittheilen. H. H. i. Zgn. Geographisches. D'Biwoimer vo Eike,
Schupfart, Oescligen, Hornusse und Gipf im Bezirk Laufenburg sie
alles Afrikaner, weil si a Frik ane" deheime sind". Für die
Schulstube sehr hübsch. Peter. Besten Dank und Gruss. Soll
besorgt werden. M. J. i. T. Gewiss finden sich solche komischen
Nebeneinander. Z. B. konnte man hier letzten Winter in einem täglich

erscheinenden Blatte lesen : Gestern Abend ist die neue Sängerin
zum erstenmal mit vielem Beifall aufgetreten man konnte das
Gebrüll im nächsten Dorfe hören. 0. F. Unbrauchbar. X. X. Schon
oft dagewesen. N. N. Wenden Sic sich an einen Fachlehrer.
Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Gsell-Fels Kurorte der Schweiz, gebd. Preis 10 Mark. Kinzig-
brauchbarer Rathgeber. Verlag von Schmidt in Zürich. [858

lunien !88I. 7. !VI g i.

^N^f'lttìp îm Nevekspatter" stnd bei der großen Verbrettung des Älattes vov um so sicherem Erfolg, ais dieseiben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^«»»c^ltll Mseratauftrage stnd eimusenden an die Knnoncen-Hzepedition von Krell Mßli à Ko., Marktgasse 14 Zürich. H»reis pro Zeit- 30 Up.; bei Wiederholungen
wird großer Ztavatt bewilligt. AusKunst «Ver alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wwd uuentgeNNch erthellt.

Lins loolttsr avbtbarsr Litern
könn als

xur lzriàâlicîàsn. DrlsrriruiA àsr
Os.nasil.ooiitslZt.1ort eintreten bsi

l?rl. ». von l'ode!,
8trslilgasse 8, övklvll.

sucht sür kom»>c»l?c Tommcr-Dliisv»
Stell- als

Zimmermädchen
in einem Hotel LuzernS.

Gcsl. Oss-rt-n unler Ehissre 0 42S4 ^ zu
ndrchnvn an <Zrcll Füftli Li Eo., Zürich.

Lin sobon msbrere >1abrs in
sinsm grossen lîlgarren- unà
labaktabrikatlons-Kksekätt tbätiger,
junger Nann, àsr àeutsoken unà
kran^ösisoksn spraebs mäobtig,
suobt oins Ltells als

Lommi8 oàl- l?6Ì86Nl!el'
in sinsm solobsn oàsr äknliolisn
établissement. Lests Zeugnisse
unà Uskersn^sn stslisn bereit-
willigst ?u Diensten.

(ületl. Offerten erbittet man unter
Lîllilkrs Li 44^. posts restants ^ürisb.

solide Vertretungen. Prima-Rcferenze».
Gest. Offerten beliebe man sud Chiffre 0

sovö 2 an vrell Fügli « Co. in Zürich
>u adrcssircn. sssos

Redaktion.
Iii» schweizerischer Dichter UN» Literat

tvünsck)! tnit der Redaltion einer in- oder
anständischen Zeitung oder Zeitschrist bchuss

Lieferung von Corresponde»;-» >>»d

Feuilletonartikeln iu Verbindung, event, als

Gesl. Offerten nnter SH7S N an die An
nencen-t'ipedition tZrell Mlszli Si Eo. in
Zürich. lSS7â

à k I 8.
laussnà Lank kür àis bsti'liobs

Usberrasobung. îirst in einigen
'lagen einen Lriek bskomnivn. ^ar
längere ?öit kort unà srliislt Ls-
trekkenàss erst vienstag, àaltsr Still-
sobwsigsn. I^oolimals llsrxlu
Dank unà visls lZrüsse. IS. s869

Z5 höchst pikante
I-dotoxr»pli!sn von vor-ûzlloker àskiiànx
^. ^onàt»llà in Svrlia S. l).

àer

fràr ^um Krossen Kinäli.
Uit Iieutigem 1'ags verlasse àis Lovalv 2um (Brossen Xinàli unà

eröffne àis Lpanisvliv Halls im Ilaitss meines Lcàislîsrvàrs
AliiasterAasse lVr. 15.

Ivb biete meinsn l^reunàsn, Oönnsrn unà Xunàen vor^üglielie
spanisobe >Vsine einsr krisolisn Lenàung, nsus, svbüus, restant >n>>

Lokalitäten unà kreunàlislie, prompts nnà billige Lsàisnung an unà
empkoblo miob bestens 2u gsnsigtsin Auspraebs.

zg4^ I'Sllr«» <«<»>pA«>t, junior.
8^

auf lZoi-f, lUiîlL».
^ls MontA^S von 9 Unr AN

ilàt fkìiiem Mlîllt^i'^>v>?ilei' LxM't-öiei'.
Ls empbebit siob

sosj

miltloi'6 KliellKasss, im üliilisc! 2um ,,!>ill)ei'8ellilci",

lollot
Verkarikspreise

di» I> l. S0 ilas vut^enel.
lìunâo lealkeetossso ^ » l. 20 » »

l.»nxs àà l'Iatton in S grossell » 20 bis ?r. I. <Zas Stiiok.
tl-ks b ^ S0

tieko I "
» 30l.8»I»lI!or w 7 Grössen

^

^

" " " " ^ " "

àsgs-isiobustes trsn^ösisekes Kooligêsebli'e üu billigen kreisen.

mittlere Kiroligasss im rlau8e IUM 8ilber8vmlli".

Irüljlingslieder.
Wie herrlich ist die Flur erwacht
Und alle Kuospen sprangen.
Viel Kirschen und viel Zwetschgen sind
Vor Frost kaput gegangen.

Wie blaut's herab vom Himmelsdoi»,
Wie sproßt's aus allen Poren!
Die Frühkartoffeln nnd Spinat
Und Erbsen sind erfroren!

Versöhnung strahlt der Souuenglanz
In jedes Herz hernieder.
Die lieben Heiligen im Mni
Verderben Alles wieder.

kriâkttàu der keäätiou.
Dr. 8. i. t>I. ^Vsr wollte es b<>-

streiten, àass sslir visls >Virtbs-
Iiäussr mit Usvllt auk ilirsm Lsliilàs
àis ^Vorte anbrsobtsn: LI/.
1IILLLL. I. VISLUr^. 1ì Lk-
LFO^. l^. F. N. ^«VLF. 8^..
LVVL. L. Lä,L. UlZl!s.° v Nonaoa
x. L. svbr gut gssignst. Ämerloan
IZkntlst aut Kelsen. Lksrà unà Lui,
àosli etwas iibsrti'isben gswalttliätig ;

so àark man àsnn v> obl àio Insvrirsn-
àsn -niât beiianàsln. 8. i. I'ii.
?ür unsers Leser unklar unà niebt
beàsutsnà genug. 8abel. /u spät
eingetrolken ; spätsstsas bis Donners-

l^l^^^N îltg ^.bsnà könnten Xlsinigksitsn
S l ' / v ^HgW-^ ^. »«,<>>, oi»M-!-eImltor >vorä,'n. - lî. i.

ì^>^ l). La àis Lookvögel von Hamburg
i'twas svliark übvrwaoltt vsràsn, so
kommen slo nun übsr Lerlin. Lie

Notion ^oos wirà aber auob àa ^bliülkv solrakkeu. llî. 8. l. Kerl.
Usberlasseu wir ^àis nntllwsnàige Lereituug àsr lîinàer Llottss" àsm
nnterüsivbustsn ?erà. von Uvzsr. K. i. örcl. Ls ist sebou lange
ber ssit sin Lobusiàsr bsi sinsr Illainiuation uutsr àen prsussisebsn
^àlsr vertrauei^svoll àis îorts setxsn konnte : Unter àsinvu klügeln
will ivb sivlisr bügeln". 8pstZl. Losten Lank; aber ?u viel atten-
taten wollen wir àoob nivbt. A. i. i. Lsl. IVIlek. Las 5i>usst>' kun>

àisssmal sebr veraltet an. - Lksmplgnon. Usgeltnässig adßsgauge».
Aögiiob, àass àis uuàsutlielio .^.àrvsse in àis Irrs külirts. kl. f. i. li.
Lis Kxpeàition wirà Ilmeu in einigen 'lagen ibren Lntsvlilnss mit-
tlteiieu. li. it. l. ?gn. Oeograpbisobes. L'Liwobnsr vo Liks,
Lsliupkait. Ossvligen, Ilornusse unà Llipl im Bezirk Lauksnburg sie
alles ^.krikansr, weil si a ?rik aus" àelisime sinà". ?ür àis
sobulstubö svbr Iiübssk. Peter. Losten Oank unà Oruss. soll
besorgt weràen. IVI. i. i. 1. Oewiss tinàsn sieb solelie Komiseiisn
ì?sebousivanàsr. L. konnts man liisr letzten ^Vinter in einem tag-
bell srsvbeinsuàsn LIatts lesen : Oestsrn ^bsnà ist àis nsrie Läugsrin
2UM erstsumal mit vielem Leikall aukgvtretsn man konnte «las Os-
brüll im uäobstsn Lorke ltinvn, g. p. 1IiìbraueI>bar. X. X. Loboii
okt clagewsssn. ri. tt. >Veuàon Lie sieb an einen l?aoblslirsr.
Vorsobloclenen. Anon/mo Linseiniungon werclen niobt berüokslentigt.

Ksoll-l^ols Kurorts lier 8eliwoil!:, gebà. ?>e!s 10 Nark. Din/ig
brauelibarer Uatlìgsber. Verlag vou îZobmiàt in ^ürivlr. s358
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